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06. Dezember 2024 Nummer 49

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf

am 7. und 8. Dezember 2024 
auf dem Rathausplatz

Öffnungszeiten des Marktes: Sonnabend  14:00 – 20:00 Uhr
 Sonntag  14:00 – 19:00 Uhr

Samstag, 7. Dezember 2024

14:00–20:00 Uhr Weihnachtliches Markttreiben
 mit Händlern aus dem Rödertal u. Umgebung

14:00 Uhr Weihnachtsvorstellung
 der Tanzgruppen des Spielmannszuges
 Pulsnitz e.V.

15:00 Uhr Einzug des Nikolaus mit Schlüsselüber-
 gabe durch den Bürgermeister
 & Anschnitt des Riesenstollens

16:00 Uhr „Vorfreude auf den Nikolaus“
 mit den Kindern der Kita „Agnesheim“ 

15:00–17:00 Uhr Weihnachtsbasteln
 im Zelt des Vereins „Einigkeit“ e. V.

16:30 Uhr Weihnacht mit Wichtel Willy
 Zauberei & Comedy

18:00 Uhr Musikalisches Weihnachts- und
 Schlagerprogramm mit Angelika Martin

Musikalischer
Ausklang

Sonntag, 8. Dezember 2024

09:30 u. 11:00 Uhr „Schneeweißchen und Rosenrot“
 Traumhaftes Märchentheater der kleinen und
 großen Künstler der Laienspielgruppe
 Frohlila in der Festhalle Großröhrsdorf
 Eintritt frei! 

14:00–19:00 Uhr Weihnachtliches Markttreiben
 mit Händlern aus dem Rödertal u. Umgebung

14:00 Uhr Festliche Bläsermusik zur Weihnachtszeit
 mit den Silberberg Musikanten aus Dresden

15:00 Uhr Tanztheater „Joulupukki maa“
 (Finnisch, Weihnachtsmann-Dorf)
 mit der Tanz- u. Theaterwerkstatt Pulsnitz e.V.

14:00–16:00 Uhr Der Weihnachtsmann verteilt kleine
 Geschenke an die Kinder. (Es können auch
 Wunschzettel beim Weihnachtsmann abgege-
 ben werden.) – Zelt d. Vereins „Einigkeit“ e. V.

16:00 Uhr Auslosung der Gewinner des Kinderrätsels
 dazu wird ein Besuch des Nikolaus erwartet

16:30 Uhr Benny´s Kinder-Weihnachtsshow
 für Groß und Klein

17:30 Uhr Hüttengaudi
 in der Vorweihnachtszeit mit DJ Blond

Für unsere Kleinsten wird es an beiden Tagen wieder ein Kinderkarussell geben.

Eine besondere Ausstellung „Die schönsten Kaufmannsläden“ erwartet Sie an beiden Tagen
von 14:00 bis 18:00 Uhr in unserem festlich geschmückten Heimatmuseum (Mühlstraße 5).
Passend dazu kann hier am Samstag von 15:00 bis 16:00 Uhr weihnachtlich gebastelt werden.
Auch die Sonderausstellung „Stadtkirche - Was bleibt sind Bilder und Erinnerungen“
im Technischen Museum der Bandweberei (Schulstraße 2) ist an beiden Tagen
von 15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Parkmöglichkeiten (gebührenfrei): Parkplätze am Rathaus und an der Bankstraße,
W.-Rathenau-Straße, Mühlstraße und Schulstraße.

Hintergrund: fotolia.com/Clipart Weihnachtsmann: bgfx auf Freeprik
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06.12.–13.12. Frau TÄ Junkert, Radeberg 01601252984
13.12.–20.12. Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla 035205/73388

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz 03578 - 3520

07.12. Löwen-Apo. Radeberg, Badstr. 17 03528-442228
08.12. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstr. 1 03528-447811
09.12. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstr. 95a 03528-442770
10.12. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstr. 4 03528-445835
11.12. Marien-Apo. Elstra, Parkgasse 2 035793-830
12.12. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstr. 1 035952-58915
13.12. Ost-Apo. Kamenz, Oststr. 45 03578-301266

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Stadt-
druckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, druck.anzeiger@gmx.de; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der 
Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedin-
gungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
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07.12. 9–11 Dr. Falk Pfanne 035955/45577 
  Pulsnitzer Straße 19, 01920 Steina
08.12. 9–11 Dr. Ines Dittrich 03528/48772 
  Hauptstr. 57, 01454 Radeberg

Satzung zur Finanzierung der Fraktionen
des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf

 (Fraktionsfinanzierungssatzung) 

Auf Grundlage der §§ 4 und 35a der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der aktuellen Fassung sowie der Säch-
sischen Fraktions-finanzierungsverordnung vom 27. März 2023 (Sächs-
GVBl. S. 110) hat der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf in seiner Sitzung 
am 26.11.2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Bildung, Rechtsstellung und Aufgaben der Fraktionen 

Die Mitglieder des Stadtrates können sich unter den in der Geschäfts-
ordnung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf geregelten Vorausset-
zungen zu Fraktionen zusammenschließen.

§ 2 Finanzierung der Fraktionen 

Die Fraktionen nach § 1 erhalten zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
Haushaltsmittel im Rahmen der durch den Haushaltplan veranschlagten 
Budgets unter Beachtung der Regelungen der Sächsischen Fraktionsfi-
nanzierungsverordnung.

§ 3 Zweckbindung und Grenzen der Verwendung 
(1) Haushaltsmittel dürfen nur für die Wahrnehmung der teilorgan-

schaftlichen Aufgaben der Fraktionen gewährt werden und un-
terliegen insoweit einer Zweckbindung. Die Verwendung der im 
Rahmen der Fraktionsfinanzierung gewährten Haushaltsmittel ist 
auf die den Fraktionen kommunalverfassungs-rechtlich zugewie-
senen Aufgaben der Steuerung und der Erleichterung des Ab-
laufs der Meinungsbildung und Beschlussfassung im Stadtrat und 
den dafür erforderlichen Geschäftsbetrieb zu beschränken. Für 
die Verwendung dieser Hausmittel durch die Fraktionen gilt das 
Gebot von Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit.

(2) Die auf Grundlage des § 2 gewährten Haushaltsmittel an die Frak-
tionen dürfen insbesondere für nachfolgende Zwecke nicht ver-
wendet werden: 

 a. die Finanzierung von Parteien und Wählervereinigungen
 b. die Finanzierung von Wahlwerbung und Wahlkämpfen
 c. Verfügungsmittel des Fraktionsvorsitzenden
 d. Aufwandsentschädigung der Fraktionsmitglieder für die Teil-

nahme an Fraktionssitzungen
 e. Ersatz für Aufwendungen, die einzelnen Stadträten bereits 

durch die persönliche Aufwandsentschädigung abgegolten 
sind

 f. Bewirtung von Fraktionsmitgliedern
 g. Teilnahme an Veranstaltungen von Parteien und Wählerverei-

nigungen
 h. Spenden und
 i. gesellige Veranstaltungen. 

§ 4 Bereitstellung von Fraktionsmitteln 

(1) Die Fraktionen erhalten zur Deckung ihres Bedarfs monatliche 
Haushaltsmittel, deren Höhe im Haushaltsplan der Stadt Groß-
röhrsdorf rechtsverbindlich festgesetzt wird.

(2) Die Mittelzuweisung besteht aus einem monatlichen Grundbetrag 
je Fraktion in Höhe von 100,00 EUR und einem monatlichen Be-
trag je Mitglied in Höhe von jeweils 20,00 EUR. Die Mittel sind 
an die Fraktionen jeweils zum 01. des laufenden Kalendermonats 
durch die Stadtverwaltung unbar auszuzahlen. 

(3) Eine Fraktion erhält Haushaltsmittel nach Absatz 2 für jeden Mo-
nat, in dem sie nach der Geschäftsordnung des Stadtrates die 
Rechtsstellung einer Fraktion hat, frühestens jedoch in dem Mo-
nat der Konstituierung des neu gewählten Stadtrates und letzt-
mals im Monat vor der Konstituierung des neu gewählten Stadtra-
tes der darauffolgenden Wahlperiode.

(4) Ändert sich im Verlauf einer Wahlperiode die Mitgliederzahl einer 
Fraktion, so werden die Haushaltsmittel in der bisherigen Höhe 
bis zum Ende des Monats weiter gewährt, in dem die Änderung 
eintrat. Entsprechendes gilt, wenn die Rechtsstellung der Fraktion 
entfällt. 
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 (5) Die in einem Haushaltsjahr nicht verausgabten Haushaltsmittel 

können nicht auf das folgende Jahr übertragen werden

§ 5 Verfahrensregeln zur Mittelverwendung 

 (1) Die Haushaltsmittel der Fraktionen werden durch die Fraktionen 
selbst verwaltet (Selbstbewirtschaftung). Die Fraktionen richten 
zur Bewirtschaftung ein separates Bankkonto ein. Das Bankkonto 
ist ausschließlich für Zwecke der Abrechnung und Verwendung 
dieser Mittel zu nutzen. Anfallende Kontoführungsgebühren wer-
den aus den Fraktionsmitteln gemäß § 3 Abs. 2 finanziert. Die 
Bestände der Konten zum 31.12. eines jeden Jahres sind mit ent-
sprechenden Kontoauszügen zum 1. Werktag des Folgejahres 
der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf unaufgefordert zu 
übermitteln.

 (2) Alle Verträge sind durch die Fraktionen selbst zu schließen. Ver-
tragspartner und Rechnungsempfänger ist die jeweilige Fraktion. 
Miet-, Dienstleistungs- und andere Verträge mit einer längeren 
Laufzeit, sind auf die jeweilige Wahlperiode zu befristen.

 (3) Der Zahlungsverkehr der Fraktionen soll ausschließlich bargeld-
los erfolgen.

 (4) Die Fraktion hat insbesondere über den Eingang der Fraktions-
gelder und die daraus zu bestreitenden Aufwendungen Bücher 
in einfacher, vollständiger und nachprüfbarer Form zu führen und 
die Grundsätze der ordnungsgemäßen Buchführung zu beachten. 
Für die entstandenen Aufwendungen sind immer begründende 
Unterlagen erforderlich.

 (5) Die mit Fraktionsmitteln beschafften Vermögensgegenstände sind 
in einfachen Bestandsverzeichnissen nachzuweisen. Wirtschafts-
güter im Wert von mehr als 800 Euro brutto sind dabei besonders 
zu kennzeichnen. Das Verzeichnis ist der Finanzverwaltung der 
Stadt Großröhrsdorf bis 31. Januar des Folgejahres mit den Bü-
chern und Belegen zu übergeben.

 (6) Aus den Fraktionsmitteln beschaffte Wirtschaftsgüter sind bei 
Auflösung der Fraktion der Stadt Großröhrsdorf auszuhändigen. 
Resultiert die Auflösung der Fraktion aus dem Ablauf der Wahlpe-
riode des Stadtrates, hat die Rückgabe der Wirtschaftsgüter nur 
dann zu erfolgen, wenn sich nicht in der darauffolgenden Wahl-
periode erneut eine Fraktion aus derselben Partei, Wählervereini-
gung oder denselben fraktionslosen Stadträten bildet. Bei Rück-
gabe der Wirtschaftsgüter an die Stadt Großröhrsdorf werden die 
zurückgegebenen Gegenstände wieder für die Fraktionsarbeit zur 
Verfügung gestellt, wenn von Seiten der Fraktionen Bedarf ange-
meldet wird.

 (7) Die Fraktionsvorsitzenden benennen gegenüber Finanzverwal-
tung der Stadt Großröhrsdorf ein innerhalb der Fraktion für die 
ordnungsgemäße Mittelverwendung verantwortliches Fraktions-
mitglied sowie dessen Stellvertreter.

 (8) Die Fraktionen haben bis 31.01. des Folgejahres einen Nachweis 
zur Mittelverwendung in Form einer summarischen Auflistung ein-
schließlich der begründeten Dokumente und Kontoauszüge in der 
Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf in elektronischer Form 
einzureichen. Die Aufbewahrung der Originalunterlagen obliegt 
der Fraktion oder auf deren Antrag der Stadt Großröhrsdorf. Nicht 
verbrauchte Mittel sind bis 31.01.  des Folgejahres zurückzuzah-
len.

 (9) Der Verwendungsnachweis ist durch den Finanzverantwortlichen 
der Fraktion und dessen Stellvertreter zu unterschreiben. Weiter-
hin ist eine schriftliche Versicherung der Fraktionsvorsitzenden 
oder des Finanzverantwortlichen der Fraktion erforderlich, dass 
die Haushaltsmittel ordnungsgemäß nur für die Geschäftsbedürf-
nisse der Fraktion verwendet worden sind.

(10) In Jahren mit einer Neuwahl des Stadtrates hat bis spätestens 
einen Monat nach der Konstituierung des neuen Stadtrates durch 
die „alte“ Fraktion eine Abrechnung der Fraktionsgelder des an-
teiligen Haushaltsjahres zu erfolgen.

(11) Werden die Verwendungsnachweise nicht oder nicht fristgerecht 
eingereicht, werden an die betreffende Fraktion bis zur ordnungs-
gemäßen Einreichung der Nachweise keine Haushaltsmittel ge-
zahlt. 

§ 6 Kontrolle der ordnungsgemäßen Mittelverwendung 

(1) Die Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf prüft, ob die Frak-
tionsmittel ordnungsgemäß verwendet wurden.

(2) Bis zum 28.02 des Folgejahres ist den Fraktionsvorsitzenden das 
Ergebnis der Prüfung nach Abs. 1 mitzuteilen. Die Finanzverwal-
tung der Stadt Großröhrsdorf leitet die zur Sicherung einer ord-
nungsgemäßen Mittelverwendung ggf. erforderlichen Maßnahmen 
ein. Insbesondere fordert sie die Fraktionen auf, nicht ordnungs-
gemäß verwendete Fraktionsmittel zurückzuzahlen.

(3) Nicht ordnungsgemäß verwendete Fraktionsmittel sind bis spätes-
tens 31.03. durch die Fraktionen zurückzuzahlen.

§ 7 Rechnungsprüfung 

Als Maßnahme der Haushaltsführung unterliegt die Verwendung der für 
die Aufgabenerfüllung der Fraktionen bereitgestellten Haushaltsmittel 
ebenso wie die Verwendung der anderen Haushaltsmittel sowohl der 
örtlichen als auch der überörtlichen Prüfung.

§ 8 Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Großröhrsdorf, 27.11.2024

Stefan Schneider
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGe-

mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 27.11.2024

Stefan Schneider
Bürgermeister
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Reinigungskraft
auf Minijob-Basis gesucht

Die Stadt Großröhrsdorf sucht ab sofort eine zuverlässige Rei-
nigungskraft für die Reinigung der städtischen Einrichtungen 
vorwiegend im Bereich der Sportstätten und der Festhalle Groß-
röhrsdorf auf Minijob-Basis (538,00 €).
Haben Sie Interesse? – Dann setzen Sie sich mit der Objekt-
betreuung unter Tel. 0173/3906404 in Verbindung.

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 3. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

am Dienstag, 10.12.2024 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:

1. Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksangelegenheiten

2. Beratung und Beschlussfassung zur Vermietung von Werbeträgern 
an Fußgängerleiteinrichtungen

3. Informationen des Bürgermeisters

4. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Informationen zu einer Sitzung

Die 5. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 

am Donnerstag, dem 12. Dezember 2024, 19.30 Uhr
im Zimmer 10 des ehem. Gemeindeamtes,
Am Klinkenplatz 9, im OT Bretnig

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Anfragen der Bürger
2. Informationen des Ortsvorstehers
3. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Beschluss der 03. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 26. November 2024

– Beschluss StR 014-03./24
 Einführung einer Fraktionsfinanzierung

Wahlhelfer gesucht ...

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger – Mittendrin statt nur dabei!
Ihre Unterstützung ist gefragt…

Wann?
Voraussichtlich 23.02.2025

Im Zwei-Schicht-System während der Öffnungszeit (8:00 – 18:00 Uhr) 
der Wahllokale und ab 18:00 Uhr alle gemeinsam zur Auszählung

Wozu?
Ehrenamtliche Wahlhelfer zur Bundestagswahl

Wer?

Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen, welche mind. 18 Jahre alt 
sind, sich bei keiner Wahl als Kandidat haben aufstellen lassen und 
nicht Vertrauensperson eines Wahlvorschlages sind und in Großröhrs-
dorf oder seinen Ortsteilen wohnen
Besondere Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt, es finden im Vorfeld 
gesonderte Schulungen statt und Sie erhalten ein Merkblatt mit allen 
wichtigen Informationen

Was?

Sie sind quasi Live dabei! Sie sind vor Ort erster Ansprechpartner am 
Wahltag, überwachen die Wahlhandlung und sind für die Auszählung 

der Stimmen nach Schließung der Wahllokale zuständig. Erleben Sie 
Demokratie an erster Stelle und überzeugen sich von der Richtigkeit der 
Wahl auf kleinster Ebene.
Ihr Einsatz wird natürlich belohnt. Die Wahlvorsteher/innen und Stellver-
treter erhalten eine Entschädigung von 70 € je Person, die Beisitzer/
innen von 50 € je Person.

Wie?

Senden Sie eine Email an:
wahlen@grossroehrsdorf.de oder füllen Sie das For-
mular unter nebenstehenden QR-Code aus.

Aus der 3. Sitzung des Stadtrates berichtet

Am 26. November traf sich der Stadtrat im Ratssaal zur regulären mo-
natlichen Sitzung. Gleich zu Beginn gab es durch eine Bürgervertretung 
vom oberen Krohnenberg in Hauswalde eine Anfrage zur geplanten 
380-kV-Freileitung. Rund 30 Haushalte entlang der Krohnenbergstra-
ße sind besorgt über die Nähe zur Wohnbebauung. Die Firma 50Hertz 
plant, das Versorgungsnetz in Ostsachsen auszubauen. Im ersten 
Schritt ist der Neubau einer 380-kV-Freileitung zwischen dem Dresde-
ner Norden und Schmölln (Landkreis Bautzen) vorgesehen. Die Bürger 
baten um Information und Unterstützung durch die Stadt, um eine even-
tuelle leichte Verlegung der Trasse zu erwirken.
Bürgermeister Stefan Schneider betonte, dass die Stadt selbst auch 
nur Informationen zu diesem Projekt auf Nachfrage erhält. Die Stadt ist 
bereit, sich für die Belange der Anwohner einzusetzen, jedoch wurde 
bereits an verschiedenen Stellen deutlich gemacht, dass die Kommu-
nen in der Fortentwicklung dieses Projektes kaum Einfluss haben. Ste-
fan Schneider bat die Bürger um konkrete Vorschläge zur Trassenfüh-
rung, um diese an die Firma 50Hertz weitergeben zu können. Ebenso 
versucht die Stadt, eine Informationsveranstaltung mit Vertretern des 
planenden Unternehmens für die betroffenen Bürger zu organisieren.
Im nächsten Tagesordnungspunkt beriet der Stadtrat ausführlich über 
die Einführung einer Fraktionsfinanzierung. Bereits im Verwaltungs-
ausschuss wurde der Entwurf einer Fraktionsfinanzierungssatzung im 
Jahr 2023 vorberaten und im Stadtrat November 2023 abgelehnt. Die 
Sächsische Gemeindeordnung fordert nunmehr allerdings verpflichtend 
die Einführung einer solchen Satzung bis zum Jahresende 2024. Diese 
soll das rechtliche Erfordernis aus der Sächsischen Gemeindeordnung 
umsetzten, dass Fraktionen, deren Mitglieder ehrenamtlich im Stadtrat 
mitwirken, für ihre Fraktionsarbeit Zuwendungen erhalten. Sie soll in 
einem begrenzten Maße sicherstellen, dass keine oder nur wenig priva-
te Gelder für die Arbeit im Stadtrat, z.B. für den Kauf von Fachliteratur 
beigesteuert werden müssen. Die finanziellen Aufwendungen zur Reali-
sierung dieser Satzung belaufen sich auf rund 8000 € pro Jahr für die 
Stadt. Der Stadtrat stimmte der Satzung mit knapper Mehrheit zu. 
Im öffentlichen Teil der Sitzung stellte die CDU-Fraktion den Antrag auf 
Prüfung, ob die Einführung eines Self-Service-Terminal für die Melde-
stelle in Großröhrsdorf möglich wäre. Dieses Bedienungsterminal er-
möglicht den Bürgern, selbst ihre Daten für einen neuen Ausweis oder 
Reisepass einzugeben bzw. sogar das Passbild zu erstellen. Der Ab-
gleich der Daten über den Mitarbeiter in der Meldestelle ist dann rasch 
gemacht, so dass dieser „Amtsgang“ innerhalb weniger Minuten erle-
digt werden könnte.
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Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten  85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum

Bereits seit Ende November sind die Mitarbeiter des Technischen Diens-
tes der Stadtverwaltung mit weihnachtlichem Schmücken beschäftigt. 
Insbesondere das Rathaus und der Rathausvorplatz wurden für die Vor-
weihnachtszeit mit zahlreichen Lichterketten und dem Weihnachtsbaum 
herausgeputzt. 
Ein besonderes Highlight ist wieder der 15 Meter hohe Weihnachts-
baum, der in diesem Jahr aus dem Vorgarten des Lärchenweges 16 im 
Ortsteil Kleinröhrsdorf kommt. Dort war er zu groß geworden und wur-
de freundlicherweise von der Grundstückseigentümerin, Frau Ingeborg 
Träber zur Verfügung gestellt. Sie freut sich, dass die über 20 Jahre 
alte Fichte nun für einige Wochen weihnachtlichen Glanz auf dem Platz 
vor dem Rathaus sorgt. Mit 120-LED Lampen verziert, schmückt sie seit 
dem 26. November die Wiese vor dem Rathaus und verleiht mit den 
Märchenfiguren dem Platz ein weihnachtliches Flair.

Aber auch an der Kreuzung am Klinkenplatz im Ortsteil Bretnig und an 
der Stelle des einstigen Hartmanns Gasthof in Hauswalde erstrahlen in 
diesem Jahr prächtige Weihnachtsbäume. Am Klinkenplatz schmückten 
die Mitarbeiter des Technischen Dienstes eine eigens dafür vor einigen 
Jahren gepflanzte Tanne. Die Nordmanntanne an der Kreuzung in Haus-
walde stammt aus dem Garten der Familie Seltmann vom Krohnenberg. 
Die Firma SBB Baggerarbeiten half beim Setzen des Baumes. Herzli-
chen Dank dafür. 
In diesem Jahr leuchten auch erstmals sechs große Herrnhuter Sterne 
im Baum vor dem ehemaligen Gemeindeamt in Bretnig. Die Sterne in 
blau-gelb spendete dankenswerterweise das Pflegeteam Rödertal. Die 
Stadt schaffte die technischen Voraussetzungen, um diese zum Leuch-
ten zu bringen, und brachte die Sterne an.

Weihnachten im Heimatmuseum 

Sonderausstellung „Die schönsten Kaufmannsläden“ 

Eine ganz besondere Ausstel-
lung erwartet in diesem Jahr 
alle kleinen und großen Gäste 
im Großröhrsdorfer Heimatmu-
seum. In Zusammenarbeit mit 
der Eigentümerin des Lich-
tenberger Puppenmuseums 
Gudrun Schöne stellt der Hei-
matverein Großröhrsdorf e.V. 
„Die schönsten Kaufmannslä-
den“ im Umgebindehaus aus. 
In Rückbesinnung an die ei-
gene Kindheit ist die Sonder-
ausstellung mit einer Auswahl 
unterschiedlicher Modelle 
an Kaufmannsläden aus dem 
letzten Jahrhundert bestückt. 
Zusätzlich versehen mit ent-

sprechender Ausstattung werden die einzelnen Exponate zu kleinen 
Einkaufswelten. Gezeigt wird die Ausstellung erstmalig am 7. und 8. 
Dezember von 14:00 bis 18:00 Uhr anlässlich des Großröhrsdorfer 
Weihnachtsmarktes. Passend dazu kann am Samstag, den 7. Dezem-
ber in der Zeit von 15:00 bis 16:00 Uhr im Heimatmuseum weihnacht-
lich gebastelt werden. Danach öffnet dann das Heimatmuseum jeweils 
am 1. und 3. Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr für alle Liebhaber der 
Miniatur-Läden die Türen. Auch außerhalb dieser Zeiten sind Führungen 
für Gruppen ab 5 Personen möglich. Wir bitten dazu um telefonische 
Anmeldung unter 0172 / 5289752.

65. Rödertalschau der Rassekaninchen

Für viele Züchter, aber auch für Kaninchenliebhaber gehört die Röder-
talschau der Rassekaninchen zu den Höhepunkten im Jahr. Diese Tier-
schau schafft es jedes Jahr, zahlreiche Besucher anzulocken, von de-
nen viele Kaninchenzüchter oder auch Kaninchenhalter sind, aber auch 
Interessierte, die sich ein Bild von den Tieren machen möchten, sind 
anzutreffen. Für die Züchter ist die Kaninchenausstellung eine wichtige 
Anlaufstelle. Sie nutzen die Schauen als Informationsplattform, kaufen 
und verkaufen Zuchttiere und stellen ihre Tiere zur Prämierung vor. 
So fand am 23. und 24. November bereits die 65. Rödertalausstellung 
mit angeschlossener 26. Rammlerschau des Kreisverbandes Kamenz 
und einer Sonderschau des Feh-, Lux- und Separatorkaninchenclubs 
Sachsen in der Festhalle am Stadion statt. Die Mitglieder des Rasse-
kaninchenzuchtvereins S 196 Großröhrsdorf e.V. hatten wieder mit viel 
Liebe, Einsatz und Elan bei der Vorbereitung, dem Aufbau und der Aus-
gestaltung für eine attraktive Ausstellung gesorgt. Die Züchter präsen-
tierten hier ca. 400 Tiere vom Zwergkaninchen bis zum rund 10 Kilo 
schweren Riesen und ließen damit erahnen, welche abwechslungsrei-
che Rassen und Farbenschläge es bei den „Langohren“ gibt.

Vorsitzender des Rassekaninchenzuchtvereins S 196 Großröhrsdorf e.V. Pe-
ter Keller, Vorsitzender der Sächsischen Clubvereinigung Jens Petzold sowie 
stellvertretender Bürgermeister und Stadtrat Thomas Schöne (v.l.n.r.) beim 
Rundgang durch die Tierschau



Rödertal-Anzeiger Nr. 49 vom 06.12.2024- 6 -

StadtnachrichtenStadtnachrichten

Verkehrsteilnehmerschulung

Wann? Am Mittwoch, 11.12.2024
 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Wo? Kulturfabrik, 2. OG, Zi. 3
 Schulstraße 2, 01900 Großröhrsdorf

Was? Thema: gefährliche Dachlasten

Eingeladen sind aktive Teilnehmer am Straßenverkehr als Pkw-Fahrer, 
Radfahrer, Fußgänger, Insasse etc.

DVR-Moderator: Herr Zwikirsch

Wir tragen Licht und Hoffnung in die Welt

Eine leuchtende Botschaft
aus der Ev. Kita Agnesheim

 „Ein bisschen so wie Martin, möchte ich manchmal sein.
Und ich will an andre denken, ihnen auch mal etwas schenken.
Nur ein bisschen, klitzeklein, möcht ich wie Sankt Martin sein.“

Das Sankt Martinsfest hat uns auch dieses Jahr wieder im Pfarrhof der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf versammelt. Das 
gemeinsame Fest wurde wieder durch die Kitas Agnesheim, Bummiland 
und Regenbogenland und deren Elternräten organisiert.
Auf den Pfarrwiesen verfolgten 470 Besucher am Montagabend, dem 
11.11.2024 die eindrucksvolle Darstellung der Ev. Kita Agnesheim über 
die Geschichte des Heiligen Martin, der in einer eiskalten Nacht seinen 
Mantel und sein Brot mit einem frierenden Bettler teilt. Diese Geschichte 
ist bereits 1600 Jahre alt und erinnert uns noch heute daran, mit offenen 
Augen hinzuschauen und mit offenen Ohren hinzuhören, wenn andere 
Menschen unsere Hilfe brauchen. Im Gedanken daran, gut aufeinander 
Acht zu geben und einander zu helfen, teilten wir miteinander unsere 
Martinshörnchen. Dann entzündeten wir unsere Laternen und trugen sie 
durch die Straßen von Großröhrsdorf, um das Licht der Hoffnung in die 
Welt leuchten zu lassen. Musikalisch angeführt wurde unser leuchten-
der Umzug vom Spielmannszug Kleinröhrsdorf, gefolgt von der Martins-
reiterin vom Pferdehof „Ginas Heimat“. Die Großröhrsdorfer Feuerwehr 
hat den Umzug begleitet und für die Sicherheit gesorgt.
Im Pfarrhof luden dann die Eltern und Erzieher der Kitas alle Later-
nengänger mit stimmungsvollem Lichterzauber, warmen Getränken und 
einer Wurst im Brötchen zum gemütlichen Beisammensein ein.
Wir danken allen Organisatoren, Helfern, bereits erwähnten Beteiligten 
für dieses gelungene Fest und allen Besuchern für Ihr Kommen und 
Ihre Spenden!

Auch in der Kita haben die Kinder des Agnesheims das Martinsspiel 
eingeübt und am Martinstag in der Kita aufgeführt. Diese Aufführung 
wiederholten die Kinder am 13.11.2024 auch in der Pro Seniore Resi-
denz Rödertal und hatten viel Spaß dabei, den älteren Menschen eine 
Freude zu bereiten und gemeinsam zu singen.
Licht und Hoffnung wollen wir auch anderen Kindern schenken, denen 
es nicht so gut geht wie uns. So haben wir im Weihnachtspäckchen für 

die ADRA Aktion „Kinder helfen Kindern“ der Aktionsgruppe Rödertal 
gepackt und unser Spielzeug, Süßes, warme Sachen, Bastelsachen und 
vieles Mehr für Kinder in Bosnien-Herzegowina und Montenegro geteilt.
Jetzt genießen wir die besinnliche Adventszeit, die auch weiter Licht 
und Wärme in der dunkleren Jahreszeit schenkt. Dieses Jahr zünden 
wir bei unserem Familiengottesdienst in der Kleinröhrsdorfer Kirche am 
1. Advent 16 Geburtstagskerzen an. Und viele weitere vorweihnachtliche 
Freuden und Heimlichkeiten liegen in der Luft. Wie jedes Jahr erwarten 
wir am 06.12.2024 den Nikolaus bei uns in der Kita und mit leuchtenden 
Augen singen die Kinder ihm mit großer Vorfreude: „Sei gegrüßt lieber 
Nikolaus, wieder ziehst du von Haus zu Haus“. Unsere Weihnachtslieder 
sind auch am 07.12.2024 auf dem Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf zu 
hören. Wir freuen uns auf einen schönen weihnachtlichen Auftritt!
So senden wir unsere leuchtende Botschaft hinaus zu allen nach Groß-
röhrsdorf und in die Welt und wünschen eine gesegnete Adventszeit- 
und Weihnachtszeit!

Stephanie Hanusch, Ev. Kita Agnesheim

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Förderverein der FFw Kleinröhrsdorf e.V.

Weihnachtsmarkt in Kleinröhrsdorf
am 3. Advent

Sonntag, 15.12.2024
ab 15:00 Uhr

Platz am Spielmannszug

Weihnachtliches Treiben
um den Weihnachtsbaum mit reichlich Speis und Trank

Für die kleinen Marktbesucher wird gegen 16:30 Uhr
die Ankunft des Weihnachtsmannes erwartet.

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Advent der Begegnung 2024

Über Ihren Besuch freuen sich:
06.12.24 17:00 Uhr Fam. Kliemann Hauptstr. 82b
07.12.24  Weihnachtsmarkt Großröhrsdorf
08.12.24 17:00 Uhr Fam. Jacob  Am Birkenwäldchen 23
09.12.24 17:00 Uhr Fam. Kupijai Bischofswerdaer Str. 67
10.12.24 17:00 Uhr Fam. Lauke/ König Hauptstr. 64
11.12.24 17:00 Uhr Fam. Kadner Bischofswerdaer Str. 83
12.12.24 17:00 Uhr T. Schwarzenberg Pfarrhaus Hauswalde
13.12.24 17:00 Uhr Fam. Schöne Karolinenstr. 13

Nähere Informationen erhalten Sie in den ausliegenden Flyern.

Senioren-Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Isolde Schurig am 12.12.2024 zum 80. Geburtstag

Der Stadtrat, der Bürgermeister 
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

wünschen der Jubilarin
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Adventswanderung
mit Glühwein- und Stollenprobe am 07.12.24

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonnabend, dem 07.12.24, um 13:00 Uhr am Bahnhof in Großröhrs-
dorf. Von dort starten wir zu unserer ca. 9 km Wanderung. Bei Glüh-
wein, Weihnachtsstollen, Würstchen und weihnachtlicher Stimmung 
mit handgemachter Hausmusik verbringen wir dann eine kleine Zeit im 
gemütlichen Warmen. Unsere Wanderer, die zurzeit nicht gut zu Fuß 
sind, können auch direkt um 16:00 Uhr zum bekannten weihnachtlichen 
Ort kommen. Bitte meldet eure Teilnahme schon bis Donnerstag, den 
05.12.24, online auf www.wanderverein-online.de oder unter Tel. 035952 
48999. Auf ein paar gemütliche Stunden freuen sich die Wanderleiter.

Lutz Biastoch & Holger Poitzsch

Entwirrung eines Wirrwarrs von Dr. Volker Dudeck

Mit diesem Thema wird Fragen nachgegangen wie: Ist die Oberlausitz 
ein Land oder nur eine Landschaft wie die Sächsische Schweiz oder 
das Erzgebirge? Zählen zu den Oberlausitzern nur die mit dem berühm-
ten „Radl a dr Gurgl“ oder wo verlaufen die Grenzen? Immer wieder wer-
den die Begriffe „Lausitz“, „Oberlausitz“, „Niederlausitz“ durcheinander-
gebracht, gibt es Unklarheiten, welche Gebiete die bei den Lausitzern 
umfassen, welche historischen Gemeinsamkeiten und Unterschiede sie 
haben und wie sich ihr Verhältnis zu den Nachbarregionen Schlesien 
und Böhmen entwickelt hat. Gibt es eine niederschlesische Oberlausitz 
oder gar einen Rest Schlesiens westlich der Neiße? Wo liegen die Ur-
sachen, dass sich diese historische Konfusion sogar in die Sächsische 
Verfassung eingeschlichen hat?

Wann?  6.12.2024 – Ausstellung ab 17:00 Uhr
 Vortrag Dr. Volker Dudeck 18:30 Uhr

Wo?  Rittergut Bretnig - Ratskeller (ehemaliges Gemeindeamt) 
Am Klinkenplatz 9, 01900 OT Bretnig-Hauswalde

Kulturbeitrag?  8 €

Im Ratskeller erwartet Sie unsere Advents- & Kunstaustellung von der 
Oberschule Großröhrsdorf, regionalen Künstlern und die Wanderaus-
stellung ländliche Baukultur.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Kulturprojekt Rödertal e.V.

Advents- & Kunstaustellung
sowie Fachvortrag zur Oberlausitz

Alles Lausitz oder Niederschlesien - oder was?
Das Kulturprojekt Rödertal e.V. laden Sie zu unseren ersten Heimat-
abend ein.

Selbsthilfegruppe Zuversicht
für an Krebs Erkrankte und Angehörige

Die Selbsthilfegruppe trifft sich grundsätzlich an jedem zweiten Montag 
im Monat um 14:00 Uhr im Institut für Gesundheit und Soziales (IGS) in 
der Melanchthonstraße 20 in Großröhrsdorf. Die Teilnahme ist kostenlos 
und unverbindlich.
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Montag, dem 9.12.2024 um 
14.00 Uhr statt. Diesmal treffen wir uns allerdings im Eiscafé Kaufer, Am 
Klinkenplatz 10 im Ortsteil Bretnig zu einem vorweihnachtlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen und zum Wichteln.
Betroffene und Angehörige sind wie immer herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Auch Kurzentschlossene sind gern 
gesehen!

Wir wünschen schon jetzt allen einen besinnlichen Advent, ein frohes 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins und alles Gute für das neue 
Jahr 2025 sowie einen starken Glauben und Hoffnung für die Zukunft.

Haben Sie Fragen oder Anregungen? Dann kontaktieren Sie uns telefo-
nisch unter (035952) 58676, per WhatsApp unter 01522 1484033 oder 
per E-Mail an: shg.krebs@aol.com.

Reinhard Marz

Aquarienverein „Exotica“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse in Bretnig

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
15.12.2024 in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskeller des ehema-
ligen Gemeindeamtes im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsbecken bereit.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken.  Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber 
bringt etwas Zeit mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu War-
tezeiten kommen.
Eintritt: frei
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 

(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Jahresrückblick 2024

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde der TSG Bretnig-Hauswalde,

das Jahr 2024 liegt nun schon fast wieder hinter uns. Ein Jahr voller 
Höhen und Tiefen, Erfolgen und Trauer.
Unsere Kegler haben im zurückliegendem Jahr wieder viele gute Kegel-
turniere mit so manchen guten Erfolgen und Ergebnissen gespielt, sei 
es im Kinder- und Jugendbereich, aber auch bei unseren Erwachsenen 
und den Seniorinnen sowie Senioren.
Bei unseren Leistungsturnerinnen konnten wir viele gute Platzierungen 
feiern. Die erfolgreiche Teilnahme an zahlreichen Wettkämpfen von 
Kreis- bis Bezirksmeisterschaften, Kreis-, Kinder- und Jugendspartakia-
de oder Buchpreisturnen zeugen vom guten Leistungsstand und der 
sehr guten Arbeit der Übungsleiter in dieser Übungsgruppe, die ja erst 
seit September 2023 miteinander trainieren. Turnmäuse und Übungslei-
ter sind immer mit viel Begeisterung dabei. 
Auch in allen anderen Übungsgruppen wurde fleißig Sport getrieben 
sowie die Geselligkeit gepflegt. 
Am 15.03.2024 fand unsere Jahreshauptversammlung wie immer im 
Landhotel zur Klinke statt. Mit großer Freude konnten wir dort erstmalig 
unsere neue Vereinsfahne der breiten Öffentlichkeit präsentieren. Wir 
danken den zahlreichen Spendern für die Finanzierung der Fahne. Be-
sonderer Dank geht an die Firma F.W. Kunath GmbH für die Herstellung 
der Fahne und für die Hauptspende. Ein richtiges Schmuckstück, wel-
ches wir jetzt unser Eigen nennen dürfen. 
Unser Verein beteiligte sich an der Ausgestaltung des Großröhrsdorfer 
Stadtfestes vom 09. - 11.08. mit einer Ausstellung im Rödersaal über 
die Geschichte des Sports in Bretnig und Hauswalde. Danke an dieser 
Stelle allen, die mit geholfen haben, diese zum Erfolg werden zu lassen.
Die erfolgreiche Teilnahme an der Bretniger Kirmes Ende September 
mit Schauturnen und Gummistiefelwerfen zeugen von der sehr guten 
ehrenamtlichen Arbeit im Verein. Wir hatten dieses Jahr ca. 65 Teil-
nehmer der verschiedensten Altersklassen am Start und das ist schon 
rekordverdächtig. 
Ein weiteres riesengroßes Dankeschön geht an alle Übungsleiter, 
Kampfrichter, Mannschaftsleiter und an den Vorstand unseres Vereins 
für die aufopferungsvolle ehrenamtliche Arbeit im Jahr 2024. Danke an 
alle, die unseren Sport mit unterstützt haben.
Aber nicht nur große Erfolge konnten wir in diesem Jahr feiern, auch 
große Trauer galt es zu bewältigen. Im Mai verloren wir unsere langjähri-
ge Übungsleiterin im Gymnastikturnen der Frauen Christa Oswald nach 
kurzer schwerer Krankheit und im September ging unser Ehrenvorsit-
zender Frank Schölzel für immer von uns. Anfang November erfuhren 
wir vom plötzlichem Ableben unserer Sportfreundin Simone Böhmer. 
Verluste für unseren Verein, die betroffen machen, nur schwer zu be-
greifen und kaum zu ersetzen sind. Wir werden sie in unseren Herzen 
bewahren und ihrer gedenken. Unsere Arbeit für den Verein werden wir 
in ihrem Sinne weiter fortführen.
Die Adventszeit ist nun schon angebrochen und es kommt die Zeit der 
Besinnung und des Innehaltens. Nachdenken über Vergangenes, aber 
auch vorwärts schauen auf Zukünftiges. Im nächsten Jahr wollen wir 
unser 160 jähriges Vereinsjübiläum begehen und würdig feiern. Jetzt 
wünsche ich allen eine schöne ruhige Adventszeit mit vielen hellen Lich-
tern und ein frohes Weihnachtsfest. Kommt alle gut ins neue Jahr und 
bleibt oder werdet gesund. Im neuem Jahr warten viele große Aufgaben 
auf uns, vor allem unser geliebter Sport auf Kegelbahn, in Turn- und 
Handballhallen. Packen wir es gemeinsam an.
Gut Heil und Sport frei. 

Steffen Raasch
1. Vorsitzender im Namen des gesamten Vorstandes

SG Kleinröhrsdorf e.V. – Kegeln

Bautzener KV 1. – SG Kleinröhrsdorf 1.   4:4   (3183:3183)

Sieg verschenkt

Zum vorletzten Spiel in der Hinrunde fuhren wir nach Bautzen. Die 
„Geheimwaffe“ David aus der 2. Mannschaft durfte bei der Ersten mit 
ran. Die Geheimwaffe verfehlte öfters das Ziel und blieb ohne Punkt. 
Trotzdem danke für deinen Einsatz. Auch Robert hatte Schwierigkeiten, 
dennoch konnte er mit einem guten Ergebnis sich den Punkt sichern. 
Deutlich unter seinen Möglichkeiten blieb Martin. In den letzten Spielen 
zeigte er, dass es noch geht, aber in Bautzen kam er gar nicht zurecht 
und musste die Bahn ohne Punkt verlassen. Stephan hatte den Punkt 
greifbar nah. Ihm fehlten vier Holz für den Punktgewinn. Nun sollten es 
Olaf und Torsten noch richten. Mit einem 5:1 und 84 Holz Rückstand 
stellten sich die beiden der Aufgabe. Torsten gab von Beginn Vollgas 
und hielt seinen Gegner in Schach. Der Punkt war sicher und die ent-
scheidenden Holz konnte er raus holen. Super Ergebnis, starke Leis-
tung! Olaf mit schwachem Beginn konnte sich aber steigern. Kurz vor 
Schluss lagen wir sogar in Führung. Olaf vergeigte die goldene Kugel, 
traf aber den letzten Kegel noch. Sein Gegner hatte noch drei Wurf und 
räumte noch mal unglaubliche 25 Holz. Torsten und Olaf dachten an 
eine knappe Niederlage, aber der Computer zeigte ein Unentschieden 
an. Noch mal Glück gehabt! Am kommenden Sonnabend findet dann 
das letzte Hinrunden-Spiel in Großröhrsdorf gegen den jetzigen Tabel-
lenführer aus Taucha statt.
Wir spielten mit: David Kroker 498 Holz (0MP), Robert Kunz 542 Holz 
(1MP), Stephan Hürrig 530 Holz (0MP), Martin Dölling 491 Holz (0MP), 
Olaf Schurig 560 Holz (1MP) und Torsten Haase 562 Holz (1MP).

SC 1911 e.V. – SCHACH

Klarer Favoritensieg

SV Dresden-Leuben – SC 1911 Großröhrsdorf  6 : 2

In der 4. Runde der 1. Landesklasse ging der gastgebende SV Dresden-
Leuben als klarer Favorit gegen Großröhrsdorf ins Rennen. Die Leube-
ner hatten bisher alle Saisonspiele gewonnen und traten in der stärks-
ten Aufstellung an.
Zunächst endete die Partie von Proschmann am Spitzenbrett remis. 
Auch Plaettner konnte am 3. Brett eine Punktteilung erkämpfen. Das 
dann folgende Remis von Ringel am 8. Brett kann als Erfolg verbucht 
werden, immerhin bleibt der Nachwuchsspieler in seiner ersten Saison 
damit unbesiegt. Leider neigte sich danach die Waage zugunsten der 
Gastgeber. Spannende Mittelspiele waren an den Brettern 2 (Schulze) 
und 5 (Noack) entstanden. Leider fanden beide in Zeitnot nicht die opti-
malen Fortsetzungen und verloren. Als dann auch Haasmann in besse-
rer Stellung mit Materialvorteil ein Fehler am 4. Brett unterlief, war nach 
seiner Niederlage der Wettkampf bereits entschieden. Während Özkan 
(6.) in schlechterer Stellung geschickt Dauerschach und damit ein Re-
mis erreichte, verlor J. Schneider (7.) sein besseres Endspiel noch un-
glücklich. Das passte an diesem Tag zu den verpassten Chancen und 
führte schließlich zu einem verdienten, aber zu hohen 6:2 Erfolg der 
Gastgeber. Der SC 1911 verbleibt damit auf Platz 7, muss aber in den 
nächsten Spielen wieder konsequenter die sich bietenden Chancen nut-
zen.

Favoritensieg 

 SV Schirgiswalde – SC 1911 Großröhrsdorf II.  4,5 : 3,5

In der 4. Runde der 1. Bezirksklasse gab es zwischen Schirgiswalde 
und Großröhrsdorf II. 
das erwartet spannende Spiel mit vielen ausgeglichenen Partien. Am 
Ende behaupteten sich die Gastgeber knapp mit 4,5:3,5. Den einzigen 
Gästeerfolg verbuchte Nachwuchsspieler E. Näther am 6. Brett. Remi-
sen für die erneut mit vielen jungen Spielern angetretenen Gäste konn-
ten T. Weidner, Preetz, M. Weidner, M. Bär und Schmidt an den Brettern 
1 bis 5 erkämpfen. Nunmehr nimmt Schirgiswalde Rang 5 in der Tabelle 
ein, während Großröhrsdorf II. auf den 6.Platz abrutschte.

A. Schneider

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angelegen-
heiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über den In-
ternetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an 
die Verwaltung richten.



Rödertal-Anzeiger Nr. 49 vom 06.12.2024- 9 -

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Samstag, 30.11.2024
B-Junioren KL TSV 90 Neukirch -
  SpG SüdWest-Lausitz 1:1
B-Junioren KL SpG SV Bautzen/Kleinbautzen -
  SpG SüdWest-Lausitz 2. abges.
1. Männer KOL DJK Blau-Weiß Wittichenau – SC 1911 2:0

Sonntag, 01.12.2024
C-Junioren KL DJK Sokol Ralbitz/Horka 2. -
  SpG SüdWest-Lausitz 2. abges.
C-Junioren LK SpG SüdWest-Lausitz – 
  Hoyerswerdaer FC abges.

Sportclub 1911 Großröhrsdorf sportlich neu unterwegs

Über 10 Jahre transportierte uns der Opel Vivaro von Sportplatz zu 
Sportplatz zu den abgelegensten Orten der Republik. Anfang 2022 be-
schäftigte sich dann das Präsidium erstmals mit dem Thema, den alten 
Bus gegen einen Neuen auszutauschen. Es sollte ein langer Weg wer-
den, bis dieser Plan umgesetzt werden konnte. Es wurde ein entspre-
chendes Anforderungsprofil erstellt, denn mit der Zeit merkten wir, dass 
unserer geliebter Opel nicht immer optimal für uns war. Wir brauchten 
einfach mehr Platz für Taschen, Bälle und sonstige Utensilien, die auch 
im Bus mitfahren wollten. Somit beschloss man im Präsidium die Sache 
anzugehen und schicke den Sponsorenbeauftragten Kai-Henrik Senf 
in die Spur, seine Fühler auszustrecken. Mit den ersten Vorschlägen 
war man auch schon überzeugt von allem. Kai fand mit dem Autohaus 
Franke den optimalen Partner für uns, welcher uns in allen Belangen 
unterstützte. Für uns war im Sommer 2023 klar, wir möchten den vorge-
schlagenen Volkwagen T6-Bus unbedingt haben. Nun hieß es allerdings 
Firmen zu finden, welche uns bei der Finanzierung unterstützen. Durch 

die wirtschaftlich angespannte Lage gab es anfangs 15 mündliche Zu-
sagen unterschiedlichster Firmen in unserer Region. Mit 15 Sponsoren 
konnten wir uns den Bus problemlos anschaffen und wir unterschrieben 
im Herbst 2023 den Kaufvertrag. Dieser sollte im Dezember erstmalig 
im Rödertalstadion vor die Tore fahren. Gesagt getan. Wir verkauften 
zur Anzahlung unseren damaligen Opel – Bus pünktlich zum Jahres-
ende. Leider rechneten wir zu diesem Zeitpunkt nicht mit den Liefer-
schwierigkeiten seitens Volkswagen. Der Hersteller teilte uns mit, dass 
wir erst mit einer Lieferung im März rechnen können. Dadurch mussten 
sich die Mannschaften selbst organisieren, um zu den Auswärtsspielen 
zu gelangen. Hier möchten wir einmal den Trainern und Eltern herz-
lich danken, welche in dieser Zeit für Fahrten zur Verfügung standen. 
Leider kamen nun die nächsten Probleme mit dem Jahreswechsel, die 
wirtschaftliche Lage in so manchen Branchen sorgte dafür, dass auch 
bei uns Sponsoren wegbrachen. Unser ehemaliger Sponsorenbeauf-
trager Christian Jenchen bot seine Unterstützung an und somit machte 
sich Kai-Henrik Senf gemeinsam mit ihm auf den Weg, Sponsoren zu 
akquirieren. Am 23.03.2024 war es dann so weit, UNSER neuer Vereins-
bus stand vor der Tür. Im Laufe der Monate kamen dann so langsam 
neue Sponsoren dazu. Unser langjähriger Unterstützer, die Firma „Wer-
betechnik Sternkiker“, gestaltete mit einer Top-Leistung den Bus nach 
unseren Wünschen. Mit seiner gesponserten Arbeit verdient sich die 
Firma natürliche einen Werbeplatz auf unserem neuen Mannschaftsbus. 

Ab sofort werden wir mit Stolz eure Werbung präsentieren, vielen Dank 
an folgende Firmen für die Unterstützung:
Auto-Service Schütze GmbH, Haiko Senf Haustechnik GmbH, Karosse-
riefachbetrieb Gerd Hörnig, Schrottaufbereitung Rösler, Eiscafé, Bäcke-
rei & Konditorei Kaufer, Ihre Reisewelt Katrin Richter & Annett Garten 
GbR, Institut für Gesundheit und Soziales gGmbH, Stadt Apotheke T. 
Dittrich, Steuerberater Rico Glase, Rechtsanwalt Markus Nitsche, Wer-
bung Sternkiker, Autohaus Franke

PS: Es ist auch noch Platz für zusätzliche Sponsoren auf unserem Bus.

Vorschau

Samstag, 07.12.2024
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz 2. –
  SV Oberland Spree 10:45 Uhr
1. Männer KOL SC 1911 – SG Großnaundorf 13:30 Uhr

Sonntag, 08.12.2024
A-Junioren KL SV Liegau-Augustusbad -
  SpG SüdWest-Lausitz 10:30 Uhr

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf
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Kirchliche Nachrichten
8. Dezember – Zweiter Sonntag im Advent

Großröhrsdorf: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
  mit Prädikantin Annemarie Simon aus
  Königswartha

Bretnig:  10:00 Uhr Adventsgottesdienst bei der Landes-
  kirchlichen Gemeinschaft Bretnig
  mit Kindergottesdienst

Kleinröhrsdorf:  10:30 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
  und Heiligem Abendmahl

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Der Rödertal-Anzeiger um den Jahreswechsel!
Die letzte Ausgabe des Rödertal-Anzeigers im Jahr 2024 er-
scheint am 20.12.2024 (Redaktionsschluss: 13.12.2024).

Weiter geht es im neuen Jahr mit der Ausgabe 02/2025 am 
10.01.2025 (Redaktionsschluss: 03.01.2025).

„Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, 
dass der König der Ehre einziehe!“

Dieser „König der Ehre“, von dem die Bibel berichtet, ist Jesus Christus. 
ER klopft an unsere Herzenstür. ER will uns ein Licht - eine Hoffnung - 
sein in den Dunkelheiten unseres Lebens!

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst
am 2. Advent, den 8.12. um 10 Uhr in den „Raum“
der Landeskirchlichen Gemeinschaft Bretnig
auf den Brettmühlenweg 15b.

Für die Kinder gibt es einen Kindergottesdienst und im Anschluss wol-
len wir bei einem kleinen Mittagsimbiss den Vormittag gemütlich aus-
klingen lassen. Wir freuen uns auf euch. 

LKG Bretnig (www.lkg-bretnig.de)

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst im Advent 
am Freitag, 13.12. um 17.00 Uhr in der Kirche Kleinröhrsdorf. 

Erzählt wird die Geschichte vom Adventskranz und wie er Licht in eine 
finstere Zeit bringt. Im Anschluss an den Gottesdienst werden wieder 
Kerzen auf der Röder schwimmen. Das sieht immer wunderschön aus.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Souveräner Auswärts-Auftritt
der Rödertalbienen in Lintfort

Spielbericht TuS Lintfort – HC Rödertal  25:36 (12:20)

Mit viel Respekt reisten die Rödertalbienen zum Auswährtsspiel nach 
Lintfort, denn das Heimteam konnte zuletzt den VfL Waiblingen zu Hau-
se mit 10 Toren Differenz schlagen. Neben dem Respekt war aber auch 
viel Selbvertrauen an Bord des Mannschaftsbusses, da die Bienen 
selbst ihr letztes Spiel vor 14 Tagen gegen Mainz souverän mit 35:26 
gewannen.
Auf der Rückraum-Links Position musste Trainerin Maike Daniels dies-
mal improvisieren, da Santina Sabatnig bei der Nationalmannschaft Ös-
terreichs weilte. So füllte Lena Smolik diesen Part von Beginn an aus 
und Vanessa Huth übernahm die Spielmacher-Position. Die Startphase 
selbst gehörte erst einmal den Torhüterinnen, die beide zwei Würfe ab-
wehren konnten, bevor Julia Mauksch nach gut 3 Minuten den ersten 
Treffer der Partie erzielte.
Die Gastgeberinnen konnten ausgleichen, aber es zeigte sich von Be-
ginn an, dass die Bienen Abwehr sehr beweglich war. So konnte Alicja 
Pekala mit ihrem ersten von am Ende 12 Treffern einen der vielen Ball-
gewinne zur nächsten Bienen-Führung nutzen. Das Spiel selbst verlief 
noch ausgeglichen und war von vielen Fehlern auf beiden Seiten ge-
prägt. Oliwia Kaminska rettete einige Male mit tollen Paraden für ihre 
geschlagene Abwehr.

Nach gut 10 Spielminuten bekamen die Bienen das Spiel besser in den 
Griff. Im Angriff lief der Ball flüssig und immer wieder gelang es mit guten 
Bewegungen in die Tiefe zu kommen. Aber auch die Abwehr erzielte, 
sehr beweglich agierend, weitere Ballgewinne und das gute Umschal-
ten von Abwehr auf Angriff sorgte für die 5:8 Führung der Bienen. Eine 
Auszeit der Gastgeberinnen brachte dann erst einmal Beruhigung in das 
Spiel und bis zum 9:11 ging es ausgeglichen weiter. 
Eine Zeitstrafe gegen die Lintforter spielte dann den Bienen in die Kar-
ten. In der Abwehr rührten sie jetzt, in Verbindung mit einer weiter stark 
spielenden Oliwia Kaminska, Beton an und im Angriff ging es mit viel 
Tempo weiter zur Sache. Vanessa Huth erzielte nach 22 Spielminuten 
die 10:15 Führung für die Rödertalerinnen. Als Alicja Pekala zwei weitere 
Treffer folgen ließ, namen der TuS Lintfort bereits seine zweite Auszeit.
Trainerin Maike Daniels konnte hingegen sehr zufrieden sein, ihr Team 
war weiter konzentriert und nutzte jeden Fehler der Lintforterinnen gna-
denlos aus. So wuchs der Vorsprung bis zum Seitenwechsel auf 12:20 
an. Die mitgreisten Bienen-Fans, die trotz numerischer Unterzahl or-
dentlich Stimmung machten, waren sehr zufrieden mit den Auftritt ihres 
Teams.
Der zweite Abschnitt begann dann genau wie der Erste, mit einem Tref-
fer von Juilia Mauksch in den Winkel des Lintforter Tores zum 12:21. 
Und auch Oliwia Kaminska vernagelte weiterhin ihren Kasten und konn-
te gleich ihren zweiten 7-Meter im Spiel parieren. Die Lintforter-Abwehr 
agierte jetzt auf einer Seite offensiver, aber auch darauf fanden die Bie-
nen immer wieder Lösungen. Alicja Pekala erzielte mit dem nächsten 
Kontertreffer die erste Zehn-Tore Führung (13:23) im Spiel.

Im Anschluss verwalteten die Bienen das Ergebnis im Stile einer Spit-
zenmannschaft. Den Lintforterinnen gelang es nicht noch einmal ge-
fährlich näher heran zu kommen. Immer wenn die Rödertalerinnen ein 
Treffer brauchten waren sie zur Stelle, auch wenn sie noch einige gute 
Chancen liegen ließen. Am Ende stand ein souveräner 25:36 Auswärts-
sieg auf der Anzeigetafel, den sich die Bienen mit ihrem konzentrierten 
Auftritt auch verdienten. 
Somit ist die Generalprobe für das kommende Spitzenspiel (Zweiter ge-
gen Dritter) gegen die Füchse Berlin gelungen. Auf diese stimmungs-
volle Begegnung können sich die Fans am kommenden Samstag im 
Bienenstock freuen.
HC Rödertal spielte mit:      
Oliwia Kaminska, Andjela Roganovic – Alicja Pekala (12), Fabienne 
Büch (10/5), Vanessa Huth (4), Julia Mauksch (3), Lena Smolik (3), Bo 
Dekker (1), Anette Rakkolainen (1), Lea Grießer (1), Natascha Foley (1), 
Leonie Meersteiner, Jasmin Eckart, Trainer/Betreuer: Maike Daniels, 
Frank Hein, Michael Kominis
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Kirchliche Nachrichten
Kirche trifft Zukunft

Schaut nach vorne, denn ich will etwas Neues tun!
(Jesaja 43, 19a)

Der Weg zu einer neuen Gemeinschaftskirche

Fast anderthalb Jahre nach dem Brand unserer Großröhrsdorfer Stadt-
kirche informierte der Kirchenvorstand und das Perspektivteam am 
Montagabend über den Bau einer neuen Stadtkirche in der Rödertal-
stadt. In einem Informationsabend mit über 100 Besuchern wurde das 
Anforderungsprofil für den Kirchenneubau der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Dem vorausgegangen waren mehrere Gemeindeabende und Gemein-
deausflüge, eine groß angelegte Umfrage mit fast 700 Rückmeldungen 
sowie unzählige Gespräche und Diskussionen innerhalb der Kirchge-
meinde und der Stadtbevölkerung.

Als zentrales Motiv zeigte sich 
dabei der starke Wunsch nach 
Gemeinschaft – Gemeinschaft 
mit Gott und Gemeinschaft 
der Generationen untereinan-
der. Im Mittelpunkt der neuen 
Kirche wird dabei das Kreuz 
und der Altartisch stehen, wo 
sich die Gemeinde versam-
meln kann. Darüber hinaus 
soll das Gebäude eine mo-
derne Raumgestaltung und 
Raumaufteilung bekommen, 
die vielfältige Nutzungsmög-
lichkeiten erlaubt. Neben ei-
ner Hybridorgel und einem 
Bandbereich mit Bühne ist 
u.a. ein Lounge-Bereich, ein 

Kirchencafé und ein Rückzugsort für Eltern mit kleinen Kindern geplant. 
Die Architektur soll insgesamt barrierefrei sowie kinder- und familien-
freundlich gestaltet sein. Die wenigen Objekte der alten Stadtkirche, 
wie das Epitaph und die Sonnenuhr, die den Kirchenbrand zumindest 
teilweise überstanden haben, sollen behutsam in das neue Gebäude 
integriert werden.Auch zeigte sich in den vielen Gesprächen und den 
Antworten auf die Umfrage, welch große Bedeutung die Stadtkirche als 
Zeichen für Heimat und Identität hat. Der Kirchturm mit neuen Glocken 
soll wieder ein bereits aus der Ferne weithin sichtbares und hörbares 
Zeichen des Glaubens, der Kirchgemeinde und von Großröhrsdorf ins-
gesamt werden. Im Außenbereich ist zudem ein Generationenpark als 
„grüne Oase“ angedacht, wo Menschen sich über alle Altersgrenzen 
hinweg begegnen können und der besonders Familien zum Verweilen 
einlädt und Open-Air-Gottesdienste ermöglicht.
Das neue Kirchgebäude soll für die Zukunft angelegt sein und ein mo-
dernes wie vielfältiges Gemeindeleben ermöglichen. Der Bau soll unse-
re Vorgängerkirche würdigen, aber trotzdem an die Bedürfnisse unserer 
und der kommenden Generationen angepasst sein. Wir wollen an die 
Geschichte unserer Vorgänger anknüpfen und sie fortschreiben. Es soll 
ein Haus Gottes und seiner lebendigen Gemeinde sein und bleiben. Uns 
ist bewusst, dass zu einer gelingenden Gemeinschaft mehr gehört als 
ein Gebäude. Gleichzeitig sind wir angesichts des großen Zuspruchs 
und der breiten Unterstützung bei diesen ersten Schritten hin zu einer 
neuen Kirche hoffnungsvoll, dass uns dies gelingen kann.

Der Brand unserer Stadtkirche hat in Großröhrsdorf und weit darüber 
hinaus viele Menschen tief bewegt. Unsere Kirchgemeinde hat in der 
Folge viel Solidarität und Beistand erhalten, worüber wir sehr dankbar 
sind. Auch das Gemeindeleben ist aufgeblüht und die Gemeinschaft en-
ger zusammengerückt. Wir haben gesehen und gespürt, wie sehr sich 
die Menschen nach Kirche und Gemeinschaft sehnen.
Daher hat der Kirchenvorstand bereits im August 2023 beschlossen, 
dass es wieder eine Kirche auf dem Kirchberg geben soll. Ein Jahr spä-
ter folgte jetzt der Beschluss zum vorgestellten Anforderungsprofil, das 
durch das Perspektivteam erarbeitet wurde. Dem vorausgegangen war 
eine groß angelegte und öffentliche Umfrage, an der über den Sommer 
hinweg insgesamt 694 Personen sowohl im Internet als auch in Papier-
form teilgenommen haben. Das vorgestellte Anforderungsprofil dient als 
Grundlage für einen Architektenwettbewerb, an dessen Ende ein kon-
kreter Entwurf für die neue Großröhrsdorfer Stadtkirche steht.

(Text: Josua Littig, Fotos: Tom Stenker und Josua Littig)

Die aktuellen Informationen und alle bisherigen Aus-
gaben von „Kirche trifft Zukunft“ finden Sie auch über 
den QR-Code unten sowie auf unserer Webseite unter 
der Rubrik „Kirche trifft Zukunft“: www.kirche-gross-
roehrsdorf.de/kirche-trifft-zukunft

Kirchliche Nachrichten

Neue Kunstausstellung im Rathaus

Seit Ende November 
stellt Lukas Schallon 
seine Bilder im Seiten-
aufgang des Rathauses 
und im 2. Obergeschoss 
aus. Erst seit seinem 21. 
Lebensjahr entdeck-
te er sein Interesse an 
der Kunst und insbe-
sondere dem Zeichnen. 
Besonders Menschen 
haben es ihm angetan, 
die er mit Leidenschaft 
und viel Talent auf dem 
Papier verewigt. Eigens 
dafür hat er sich die ver-
schiedensten Techniken 
im Selbststudium ange-
eignet. Auch zum Weih-
nachtsmarkt können die 
beeindruckenden Wer-
ke im Seitenaufgang be-
wundert werden. Aber 
auch danach sind die 
Bilder zu den regulären 
Öffnungszeiten des Rat-
hauses zu sehen.

Nach Redaktionsschluss
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Unsere Mutter hat uns für immer verlassen. 

Elfriede Bauer
 * 21.01.1937  † 23.11.2024

In unseren Herzen wird sie weiterleben
Ihre Kinder Elke, Uwe, Steffen
und Volker mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 10.12.2024, 13.00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Wir trauern um unseren lieben 

Christian Ziegenbalg
 * 17.06.1932 † 19.11.2024

In lieber Erinnerung
Deine Schwester Gertraud

sowie alle Freunde und Bekannte

Die Beerdigung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Großröhrsdorf, im November 20204

Du bist nicht wirklich weit weg,
du bist in unserem Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen von unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Erika Heinze
Tiefbewegt von den unzähligen Beweisen aufrichtiger und lie-
bevoller Anteilnahme durch Wort, Schrift, stillen Händedruck, 
Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zu ihrer 
letzten Ruhestätte, möchten wir auf diesem Weg allen Verwand-
ten, Freunden, Nachbarn, Kegel- und Schulfreunden sowie ehe-
maligen Arbeitskollegen unseren herzlichen Dank aussprechen.
Ein besonderer Dank gilt dem Team des Pflegeheimes Wettin-
platz für die fürsorgliche Pflege sowie dem Bestattungsinstitut 
Schuster, Inh. Marco Klöber, der Trauerrednerin Frau Sommer 
und dem Musiker Herrn Bayer für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Ihre Kinder Andrea, Ronny und Annett mit Familien

Großröhrsdorf, im November 2024

Danksagung 

Renate
Göhler 

Das Sichtbare
ist vergangen,
es bleibt die Liebe
und Erinnerung.

Großröhrsdorf, im November 2024

Danke sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck
gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt
dem Team der
Pflegeeinrichtung Steinbrecher,
der Hausärztin Frau Mandy 
Hommel-Kuchta und Team
sowie dem Bestattungsinstitut
Schuster, Inh. Marco Klöber.

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder mit Familien

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

● Grund- und Behandlungspflege
● Beatmungspflege
● Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
● Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
● Entlastungsleistungen
● Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Danksagung

Als Jesus sah, dass der Weg zu lang,
die Treppe zu steil, der Atem zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um mich
und sprach: „Komm mit mir heim!“

Herzlich möchten wir uns bei allen bedanken,
die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Oma 
und Uroma

Brunhilde Bürger
 * 13.03.1943  † 15.11.2024

im Leben schätzten und ihre Verbundenheit auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder und Geschwister mit Familien

Großröhrsdorf, im November 2024
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Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt die Stadtdruckerei Groß-
röhrsdorf keine Haftung) einschließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift gehört zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung ist erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Lessingstraße 2a
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
(Preis inkl. Mwst.)
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Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  ab sofort
eine Köchin, einen Koch oder eine Küchenhilfe.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag Ruhetag Freitag 11.00 – 22.00 Uhr
Dienstag 11.00 – 21.00 Uhr Samstag 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 11.00 – 14.00 Uhr Sonntag 11.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 11.00 – 14.00 Uhr

Am Sonntag, dem 08.12.2024
ist unsere Gaststätte nur von
11:00 bis 15:00 Uhr geöffnet.

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Bekanntmachung Firmenübergabe
GSS Großmann – Sicherheitstechnik - Service
gegründet am 08.11.1990
Inhaber Frieder Großmann
Lutherstraße 6
01900 Großröhrsdorf

wird ab dem 01.01.2025 an

Tischlerei Ritschel - Inhaber Jens Ritschel
Hauptstraße 20b
01906 Burkau
Kontaktdaten: (035953) 29 792 Handy: (0172) 37 41 692
info@tischlerei-ritschel.de – www.tischlerei-ritschel.de

übergeben!

Großröhrsdorf, 2024-11-17
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich freue mich, dass ich Ihnen mit der Tischlerei Ritschel einen 
Nachfolger präsentieren kann, der unsere hohen Qualitätsan-
sprüche voll und ganz teilt.

Des Weiteren möchte ich mich für die langjährigen Geschäfts-
beziehungen und das entgegengebrachte Vertrauen recht 
herzlich bedanken.

Ich wünsche mir, dass dies auch auf meinen Nachfolger über-
gehen wird und bestehen kann.

Vielen Dank.

Mit herzlichen Grüßen

Frieder Großmann
GSS Großmann – Sicherheitstechnik - Service

Lutherstraße 6 - 01900 Großröhrsdorf
Tel.: (03 59 52) 4 64 31 • Fax: 3 03 13

Großmann-Sicherheitstechnik-Service

❄❄

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de 20

14
39

2

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Wir wünschen allen Lesern ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2021. 

Bleiben Sie gesund!

Samsung, Technisat, Panasonic ...

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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035952 

28818
8Freiheitsstraße 12, Großröhrsdorf - www.gaeblerdienstleistungen.de 

 GÄBLER
DIENSTLEISTUNGEN 

umfangreiche Hilfe zur Entlastung Ihres Alltags 
mit und ohne Pflegegrad  

Einzelauftrag, 14-tägige oder wöchentliche Unterstützung
Haushaltshilfe, Reinigung, Gardinen: abnehmen-waschen- 
aufhängen, Fensterreinigung, Feuchtreinigung von Teppich-
böden, Teppichen und Polstermöbeln, Einkauf/Besorgungen  
Bei Pflegegrad 1-5 können unsere Leistungen über die Pflegekasse finanziert werden.

Winterdienst - weitere Leistungen auf Anfrage 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Weihnachten & Silvester
Jetzt reservieren für

À-la-carte-Essen

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf


